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Telegraphiſche Nachrichten

London 7 Jan Die Daily News meldet aus
Kairo daß die Miniſter des Khedive nicht gewillt
ſeien die Forderungen der Note Englands daß
eine türkiſche Expedition zur Wiedereroberung
des Sudan von Suakim ausgehe daß die Türkei
alle Koſten der Expedition trage und Egypten
ſofort ſeine Truppen bis zum zweiten Nilkatarakt
zurückziehe anzunehmen Die Demiſſion des
Kabinets und die Ernennung Eyubs zum Nach
folger Sherifs ſei bevorſtehend Der Khedive ſolle
erklärt haben er werde nur bei Gewaltanwendung
abdanken

Paris 6 Jan Zahlreiche Perſonen darunter die Mit
lieder des ehemaligen Wahlcomités von Belleville begaben
ich heute am Jahrestage der Beiſetzung der Leiche

Gambetta s nach Ville Avray wo zahlreiche Kränze in
dem Sterbezimmer Gambetta s niedergelegt wurden Gegen
300 Sozigliſten und Revolutionäre beſuchten heute die
Gräber Blanqui s und der ehemaligen Theilnehmer andem Kommunegiſſtend auf dem Kirchhofe PöèreLaChaiſe

Es wurden mehrere Reden gehalten in welchen der Hoffnung
auf eine Revanche der Kommune und dem Haſſe gegen die
Bourgeoiſie Ausdruck gegeben wurde und gleichzeitig die dem
nächſtige Einweihung eines Deukmals zum Andenken an die
Kämpfer der Kommune angekündigt wurde Die Theilnehmer
an der Manifeſtation zerſtreuten ſich dann ohne jeden Zwiſchen
fall unter den Rufen Es lebe die Kommune

Paris 6 Jan Die Gerüchte es ſeien wegen der
Reviſionsfrage Meinungsverſchiedenheiten im
Miniſterium ausgebrochen entbehren der Ag Hav zufolge
der Begründung Dem Temps wird aus London ge
meldet Marquis Tſeng werde infolge neuer Jnſtruktionen
aus r Frankreich im Namen der chineſiſchen Regierung
die ediation Englands oder der Vereinigten
Staaten anbieten

Sofia 6 Jan Die Nationalverſammlung iſt vom
Fürſten mit einer Rede geſchloſſen worden welche der eifrigen
Thätigkeit der Deputirten Anerkennung zollt die betreffs derVerfaſſungsänderungen gefaßten Beſchtuſe ervorhebt und die

Hoffnung ausſpricht daß mit der unmittelbar bevorſtehenden
Ankunft des neuen Kriegsminiſters auch die Militärfrage ihre
Erledigung finden werde Der Fürſt giebt ſich der Erwartung
hin daß die Deputirten auch nach der Rückkehr in ihre Heimath
fortfahren werden mitzuwirken an den Arbeiten zur Erhaltung
der Ordnung und zur Förderung des Wohles des Landes

Brindiſi 6 Jan Mukhtar Paſcha iſt auf der Reiſe
nach Rom hier eingetroffen

Dentſches Reich
Die neueſte Nummer des MilitärWochenblattes

beſchäftigt ſich mit den Einjährig Freiwilligen und
ſchlägt wie deren Verfaſſer meint in deren Intereſſe wie im
Intereſſe des Heeres vor von dem jetzigen Syſtem t zugeben
wonach die Ernennung der EinjährigFreiwilligen zu Reſerve
offizieren die Regel bildet d ſollen nach der Anſicht
des Verfaſſers nur ganz ſpeziell militäriſch ausgebildete Frei
willige zu Offizieren ernannt werden der Hauptbeſtandtheil
aber in ſubalternen Stellungen bleiben bis er etwa durch
Tapferkeit auf dem Schlachtfelde zur gelangt
Das Wbl beruft ſich auf angebliche ſchlimme Er
fahrungen in den letzten Feldzügen Der Standpunkt den es
einnimmt kennzeichnet durch folgende Antitheſe

Was ſoll man dazu ſagen wenn man in Offizierkreiſen die
Frage aufwerfen hört Weshalb iſt Referendar X nicht Reſerve
offizier geworden Von Rechts R ſollte man doch allein
fragen Wie haben der Landrath der Profeſſor der
Gutsbeſitzer der Amtsrichter D und viele andere es
möglich gemacht ſich trotz ihres anſtrengenden Civilberufs noch
diejenigen militäriſchen Kenntniſſe anzueignen die man heut
zutage von einem Offizier verlangen muß

Nachdem der Artikel die manni faltigen Vorbereitungsſtadien
geſchildert hat die ein Offiziersaſpirant durchzumachen haben
würde reſumirt er dahin

Nur ein Reſerveoffizier Examen wird Abhilfe ſchaffen
können und zwar ein Examen nach beſtimmt vorgeſchriebenen
Grundſätzen vor ſtändigen Kommiſſionen ſei es am Sitze der
Kriegsſchulen ſei es im Stabsquartiere der Diviſionen Der
junge Eiviliſt welcher durch ſeine Beförderung zum Offizier
Theilhaber an dem zweihundertjährigen Ruhme des Heeres der
junge Mann welcher der Kamerad ſeines Kriegsherrn werden
will der kann ſich dieſe Ehren auch etwas koſten laſſen und
wer dies nicht will oder kann der bleibt eben Vizefeldwebel
und wartet wie jeder aktive Soldat welcher die Examina nicht
ablegen konnte bis er durch Tapferkeit vor dem Feinde ſeine
Brauchbarkeit zu beweiſen vermag Allenfalls könnte auch ge
ſtattet werden daß ein Vizefeldwebel ohne Examen Sekonde
lieutenant der Landwehr würde Die Beförderung zum Haupt
mann c ſollte aber auch bei den jetzt vorhandenen Offizieren
des Beurlaubtenſtandes jedenfalls von der Ablegung des
ReſerveoffizierExamens abhängig gemacht worden Abgeſehen
von der Schweiz wo ſolche Einrichtungen längſt beſtehen und
freilich bei der dortigen Wehrverfaſſnng noch nothwendiger
geweſen ſein mögen ſind in Oeſterreich zum 1 Dezember 1883
Ausbildungskurſe für Landwehroffiziere in Wien Brünn Graz
Prag und Jnnsbruck angeordnet In Ungarn giebt es an der
Ludovika Akademie in Peſt ſogar einen einjährigen Kurſus für
Honveds welche zu Ofſizieren des Beurlaubtenſtandes geeignet
erſcheinen in Frankreich endlich wird in allen größerenGarniſonen durch Vorträge zu deren Beſuch die Reſerveoffiziere

verpflichtet ſind dieſen Offizieren Gelegenheit geboten den Um
ger militäriſchen Kenntniſſe wenigſtens nachträglich zu
erweitern

Das von den ſartſchr ken Abgeordneten Eugen Richter
Hugo Hermes und L Pariſius herausgegebene Parteiblatt

Der Reichsfreund hatte den Artikel der Nationalzeitung
welcher vorgab den Jnhalt der Unterredung zwiſchen
Kronprinz und Papſt wiederzugeben zu der Behauptung
u daß der Kronprinz ſelbſt die Veröffentlichung des
Artikels in der Nationglzeitung veranlaßt habe um zu zeigen
daß er ſich in einem fundamentalen re zum Reichs
kanzler befinde daß der deutſche Thronfolger es ab
lehne irgendwie die gegenwärtige Kanzlerpolitik
inhaltlich zu vertreten und vor der Nation auch

eine Verantwortlichkeit für dieſelbe
Nebenbei ſei geſagt die Hartnäckigkeltzu übernehmen

v

3 un Beilage zu Nr 6 der Saale Zeitung
mit welcher die Leiter der Fortſchrittspartei an dem Wahne
von tiefgehenden Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem Kron

und dem Reichskanzler feſthalten gereicht ihrer politiſchen
Einſicht keineswegs zur Ehre Diesmal hatte der Reichs
reund das Geſchäft wieder einmal den vermeintlichen Gegen
atz zu konſtruiren obendrein in ſo plumper und gehäſſiger

eiſe geübt daß ſelbſt die Nat Ztg mit ihrer herbſten
Perlen und zwar aus taktiſchen ſowohl als politiſch
moraliſchen Geſichtspunkten nicht griee t Jm übrigen ſetzt
die Nat Ztg der Behauptun Reichsfreund über die
Urheberſchaft des betreffenden Artikels ein formelles Dementi
entgegen Sie ſchreibt

Die Abſurdität der Annahme daß jener Bericht nur vomPapſte oder vom Kronprinzen veran ägt ſein könne liegt auf
der Hand es verſteht ſich von ſelbſt daß eine Anzahl anderer

erſonen in Rom in Berlin und in Friedrichsruh über denJnhalt der Unterredung amtlich und außeramtlich in Kenntniß
geſetzt werden mußten welche unter dieſen Perſönlichkeiten der
Reichsfreund für den Urheber unſeres Berichts halten will

das mag ihm überlaſſen bleiben
Da die Nat Ztg im Vatikan wohl intime Verbindungen
nicht hat ſo bleibt nur die Annahme übrig daß ihr die in
Frage ſtehende ſenſationelle Mittheilung aus Kreiſen der
preußiſchen oder Reichsregierung zugegangen und es entſteht
die Frage ob dies aus wohlberechneter Abſicht oder durch
IJndiskretion geſchehen Hoffentlich wird die Nordd Allg
Ztg nicht ſäümen uns hierüber aufzuklären und uns damit
einen wirklichen en über den wahren Werth der Ent
hüllung der Nat Ztg zu geben

Jn Rom waren in letzter Zeit Gerüchte umgegangen Fürſt
Bismarck werde dem preußiſchen Landtage ein neues kirchen
politiſches Geſetz vorlegen Der Moniteur de Rome
kennt zwar die Abſichten der preußiſchen Regierung noch nicht
aber er mißbilligt ſie doch bereits Wie unſer römiſcher
HKorreſpondent uns telegraphiſch meldet nennt das genannte
päpſtliche Organ den vermeintlichen Entwurf nutzlos ohne
vorherigen glücklichen Ausgang der diplomatiſchen Ver
ſtändigungen welche allein dem Geſetzentwurfe thatſächlichen
Werth verleihen könnten Jn Rom fürchtet man eben nichts
mehr als ein ſelbſtändiges geſetzgeberiſches Vorgehen des Staates
und man ſetzt daher eine Zwickmühle in Bewegung durch
welche die Kurie allemal gewinnt Macht der Staat Kon
eſſionen auf diplomatiſchem Wege ſo verlangt man organiſche

eviſion der Maigeſetze Geht der Staat Sieg ch vor
ſo verlangt man vorherige diplomatiſche Verſtändigung Jn
beiden Fällen ſteckt man die gebotenen Vortheile innerlich
zwar ſchmunzelnd aber äußerlich mit neuem Proteſt welcher
der Pflicht der Dankbarkeit überhebt ein Es iſt leider kaum
Ausſicht vorhanden daß die Regierung endlich einmal einſehen
wird welche traurige Rolle ſie den Staat dabei ſpielen läßt

Wenn man der Germania Glauben ſchenken darf ſo
würde der Begnadigung des Biſchofs von Limburg
nun doch ſehr bald die des Biſchofs von Münſter nach
folgen Das klerikale Blatt ſchreibt

Aus Münſter wird uns mitgetheilt daß der Kommiſſarxius
für die biſchöfliche VermögensVerwaltung welcher bislang
im biſchöflichen Palais wohnt ſich nach einer bald zu beziehen
den Wohnung umſehe Wir würden von dieſer kleinen Mit
theilung nicht Notiz nehmen wenn das Symptom nicht zu den
anderen paßte Jnsbeſondere wird die Hoffnung daß auch die
von unſerm Korreſpondenten aviſirte Rückberufung des Biſchofs
von Münſter bald erfolgen werde durch die Nachricht aus
Poſen beſtätigt das die Wahl eines Coadjutors für den
KardinalErzbiſchof Ledochowski amtlich zur Erwägung und
Verhandlung gezogen worden ſei

Die Germ berichtet ferner Die Dispensgeſuche aus der
Diözeſe Paderborn ſind in dieſen Tagen von der dortigen

hen Behörde dem Herrn Biſchof von Culm zugeſchickt
worden

Ueber das höhere Schulweſen
hielt am vergangenen Sonnabend Herr Prof Conrad aus Halle
in der volks wirthſchaftlichen Geſellſchaft zu Berlin einen ſehr
intereſſanten Vortrag der um ſo bemerkenswerther iſt als er in
den Grundzügen ſich mit den Anſchauungen der überwiegenden
Mehrheit der übrigen Univerſitätslehrer und der höheren Unter
richtsverwaltung in Preußen deckt

Ueber das von den höheren Schulen zu gebende Maß der
Bildung haben zu verſchiedenen Zeiten ſehr verſchiedene Anſichten
geherrſcht Während man früher häufig das Extrem vertrat daß
der Bauer womöglich zu ſeiner n n e n leſen und
daß man die gelehrten Schulen jedem zugänglich machen müßte
um den idealen Sinn im Volke c heben glaubt man jetzt und
war mit Recht daß im Weſentlichen die Verallgemeinerung desElementarunterrichts erreicht iſt dagegen an gelehrter Bildung zu

viel geboten wird und daß es jetzt mehr die Aufgabe iſt die
mittleren Schulen zu fördern die Bildung beſſer abzurunden
die ſpeziſiſch gelehrte Bildung aber einer kleineren Zahl beſonders
Beanlagter vorzubehalten und die Leiſtungen dieſer unter möglichſter Vermeidung von Kraftvergeudung zu ſteigern

Der Herr Vortragende faßt ſeine Anſichten die er keineswegs
als Dogmen hinſtellt in folgenden Theſen zuſammen 1 Es zeigt
ſich in Deutſchland ganz beſonders in Preußen eine Ueberfüllung
er gelehrten Berufsarten 2 Noch ſchlimmer als dieſe Erſcheinung

wirkt die Verbreitung halbgelehrter reſp Pur albbildung
bei den Gymnaſien deren Leiſtungsfähigkeit darunter leiden muß
3 Ebenſo ſchädlich iſt die zu lange Feſſelung derjenigen an die
Schulbank welche in das praktiſche Leben treten wollen

Die Urſachen dieſer Thatſachen ſind 1 die künſtliche und unnatür
liche Bevorzugung der gelehrten Bildung durch die Anſprüche der
Behörden ar die Schulzeugniſſe 2 Die ganz unverhältnißmäßige
Verbreitung der Gymnaſien ganz beſonders in Preußen 3 D
zu niedrige Schulgeld für die Gymnaſien 4 Die größere Leichtig
keit ſich durch akademiſche Bildung eine r Stellung
zu verſchaffen was weſentlich dazu beiträgt unſere Jugend den
Univerſitäten zuzutreiben Die zeitweilige wirthſchaftliche
Depreſſion welche immer mehr die Leute aus einer praktiſchen
Thätigkeit in den Staatsdienſt treibt

Die Üeberproduktion an gelehrter Bildung iſt ganz enorm Es
befinden ſich jetzt über 25,000 Studenten auf den Univerſitäten
1869/70 nur 13,800 In den 60er Jahren kamen 33,5 Studenten
auf 100,000 Einwohner jetzt 52,5 Am ſtärkſten iſt die philo
ſophiſche Fakultät vertreten 1874 ſtudirten 6000 jetzt 9900
Philoſophie dazu gehört bekanntlich auch Philologie Mathematikeec
Während in den 30er Jahren die Zahl der klaſſiſchen Philologen
nur ausreichte um den Bedarf zu decken überſteigt jetzt das An
ebot die Nachfrage Ebenſo iſt es mit den Studenten der
edizin und der evangeliſchen Theologie deren Zab ich ſeit

1876/77 mehr als verdoppelt hat Nur in der katholiſchen T r
iſt ein Rückgang eingetreten 1830/31 ſtudirten 1800 1860
1879/80 600 im letzten e wieder 800 und zwar iſt dieſer
Rückgang nicht allein eine Folge des en denn es giebt

eauch in Baiern nur halb ſoviel katholiſ ogen als gebraucht
werden Die Ueberfüllung der juriſtiſchen Fakultät iſt anerkannt
300 zu beſetzenden Stellen ſtehen Kandidaten gegenüber

itigkeitDas Prof Laſſow vertrat dagegen die peſſimiſtiſche Anſicht d

8 Jannar 1884
1871 75 waren 1700 Referendare vorhanden 1881 3600 ein
unnatürlicher beklagenswerther Zuſtand

Bisher hat man den großen Andrang zu Univerſitäten als einen
Kulturfortſchritt et Ulrici un Die Un ätenind aber als Fach n Vorbereitungsſchulen für eine beſtimmte

Viſſenſchaft aufzufaſſen nur 6 Proz der Studirenden verſchaffen
ie eine höhere Bildung worunter ſich noch die Landwirthe
efinden Die große Zahl der Studenten kein Kultur

fortſchritt ſondern führt nur eine ungünſtige Verſchiebung der
betreffenden Bildungsverhältniſſe herbei reſultiren daraus
erhöhte Examenforderungen übermäßige Verſpätung der An
ſtellungen Niederhaltung der Gehaltsverhältniſſe Hrnakademiſch Gebildeter in ſubalterne Stellungen und ſchließli
Unzufriedenheit der betreffenden Kreiſe über ein verfehlt Leben
Wgeden bat ſig de Frecten der edtchen Hocſhulen ve

agegen ha ie Freque r techniſchen en vermindert Anfangs der 60 er Jahre gab es 3500 Studirende in

den 70er Jahren ſchon 6500 jetzt aber beträgt deren Zahl
nur 4300 Von 1877 82 wurden nur 98 Regierungs Baumeiſter
angeſtellt die Berechtigung erlangten aber 594

Die Ueberfüllung in anderen Berufszweigen wie dem Kaufmanns
ſtande u ſ drängt zu der Frage nach den Urſachen dieſer
Erſcheinung Sie liegen in der Halbbildung welche die Schüler
gerade der Realſchülen in das Leben mitnehmen Höchſtens
der vierte Theil vollendet den Kurſus die übrigen brechen den
Bildungsgang in der Mitte ab und erlangen nur eine halbe
Bildung Die meiſten Schüler können die Schule nicht durch
machen weil es ihnen an Fähigkeit den Eltern an Geld fehlt
Die Tertianer und Sekundaner welche ins Leben treten ſtehenmit ihrer halben Bildung ſchlechter da als diejenigen welche eine
einfache Bürgerſchule gründlich durchgemacht haben

Die Gymnaſien haben hauptſächlich den Verſtand zu ſchärfen
den Wiſſensſtoff ſoll ſich der Gymnaſiaſt auf der Univerſität
holen Die Real und Bürgerſchulen haben eine ſolche Fortſetzung
im allgemeinen nicht zu erwarten ſie müſſen daher ausreichenden
Wiſſensſtoff für das Leben liefern Dadurch daß man die
Gymnaſien als Vorbereitungsſchulen für das Leben und die
Realſchulen zum Theil zur Baſis auch für die Univerſitätsſtudien
gemacht hat man beide degradirt Die Gymnaſien müſſen immer
mehr Wiſſensſtoff gewähren die Realſchulen immer mehr klaſſiſche
Sprachen infolgedeſſen Ueberlaſtung nach allen Richtungen
Einer kleineren Minorität wegen welche von den Gymnaſien ins
Leben und von der Realſchule in die Univerſität treten muß die
überwiegende Majorität der Schüler leiden Dadurch daß man
bei ſo praktiſchen Fächern wie Berg und Poſtfach bei Pharma
zeuten u ſ w die Kenntniß des VLateiniſchen verlangt zwingtman die Eltern ihre Kinder von vornherein auf gelehrte Schulen

z ſenden weil nur dadurch ihnen jeder andere Weg offen iſt
aher die Nothwendigkeit überall im Lande gelehrte Schulen

zu verbreiten
Es ſtehen ſich in vielen Gegenden Elementarſchulen und

Gymnaſien unvermittelt gegenüber am wenigſten in den vier
preußiſchen Agrarprovinzen Jn ganz Preußen giebt es 285
Gymnaſien und Progymnaſien und nur 105 Real und 104 höhere
Bürgerſchulen in Poſen 16 Gymnaſien und Progymnaſien und
nur 4 Realſchulen und nicht e ine Bürgerſchule Der größere

der Studenten ſtammt aus ärmeren Kreiſen und hat
im Kampf um das tägliche Brod gar nicht Zeit und Gelegenheit
ſich eine allgemeine harmoniſche geſellſchaftliche Bildung zu ver
ſchaffen Ein guter Lateiner kann ein recht ungebildeter enſch
ſein und bleiben Ein gebildeter tüchtiger Handwerker iſt ein
beſſeres Glied der Geſellſchaft als ein ſchlechter Paſtor und un
gebildeter Kreisrichter

Einer ſolchen künſtlichen Begünſtigung der gelehrten Bildung
kann man nur entgegenwirken durch eine Erhöhung des
Schulgeldes der Gymnaſien Für die Gymnaſien werden
3,8 Millionen für die Realſchulen noch nicht a Million aus der
Staatskaſſe gezahlt für die höheren Bürgerſchulen in dieſem Jahregar nichts Fir einen Arbeiter mit zwei Kindern bei einer Ein
nahme von 800 M iſt ein Schulgeld von 36 M viel drückender
als für einen Wohlhabenden das Schulgeld von 100 M bei
6000 M Einkommen Eine Erhöhung des Schulgeldes um 50
ſpäter um 100 Proz für die Gymnaſien iſt daher gerechtfertigt
Durch entſprechende Freiſtellen kann auch ärmeren Kindern das
Studium eröffnet werden

Gymnaſien ſind erſt da zuzulaſſen wo bereits höhere Real
Bürger und Gewerbeſchulen vorhanden ſind denn es iſt in unſerer
Fut viel wichtiger zunächſt den Mittelſchichten eine abgerundete

ildung zu verſchaffen Es iſt hier das alte Vorurtheil zu
bekämpfen als ſei eine höhere Bildung nur zu gewähren auf
Grund der klaſſiſchen Sprachen Die lateinloſen Realſchulen im
Elſaß ſind ein erſtrebenswerthes Mittelglied Unſer altes
Bildungsweſen hat ſich überlebt dies muß ausgeſprochen werden
auf die Gefahr hin als Finſterling angeſehen zu werden Die
Centren des geiſtigen Lebens die geiſtige Anregung Reiſen als
beſtes Bildungsmittel längſt erkannt geben mehr Bildung als
Bücher und Akten Die Steigerung der Bildung iſt nur dann
ein Fortſchritt wenn ſie im Verhältniß ſteht zum Volkswohlſtand
Die preußiſchen Schulen geben einem Theil zu wenig dem andern
u viel Sie entwickeln vor allem den Jntellekt erweitern die
Begriffe ſteigern damit nothwendig die Lebensbedürfniſſe ver
feinern ſie Jſt nun keine Ausſicht vorhanden durch erhöhte
Anſtrengung dieſe Bedürfniſſe zu befriedigen ſo iſt Unzufrieden
heit mit den geſellſchaftlichen Zuſtänden die nothwendige Folge

Der Redner ſtellte zum Schluß folgende Forderungen auf
1 Die alten Sprachen auf den Gymnaſien ſind zu
beſchränken und deren Kenntniß nur zu verlangen von Studenten
und in Berufsthätigkeiten wo ſie thatſächlich nothwendig gebraucht
wird 2 Die Anforderungen an die für das praktiſche
Leben vorbereitenden Schulen find ſo zu ermäßigen
daß auch der mittelmäßig Begabte ſie mit 18 Jahren gut zu
abſolviren vermag Die Feſſelung an die Schulbank und der
Schulzwang bis über das 20 Jahr hinaus ſind ſchädlich für den
Körper den Charakter die geiſtige Elaſtizität und die praktiſche

Leiſtungsfähigkeit
An der Diskuſſion über dieſen Vortrag deſſen Jdeen Prof

Conrad augenblicklich zu einem Buche verarbeitet betheiligten ſich
die Herren Prof Laſſow und Abg Rickert Beide ſtimmten
mit der Tendenz des Vortrages überein und erblickten die gegenwärtigen J des höheren Schulweſens in einer zu großen

es Beamtenthums vor derBevorzugung freien
dem zähen Feſthalten gerade der Lehrer an dem Alten und Lieb
gewonnenen ſo bald eine Beſſerung nicht zu erwarten ſei während
Abg Rickert glaubte daß eine Reform von unten auf durch die

ilfe der Eltern menrli der Frauen wohl möglich ſei
Seinen Wunſch daß die Ausführungen des Prof Conrad in

dieſen Kreiſen große Verbreitung finden möchten wie
theilen der Sinn und Verſtändniß für dieſe wichtigſte Frage
unſeres ganzen Volkslebens hat H

mens

Halle den 7 Januar
Für nächſten Mittwoch ſteht den Milgliedern des geographiſchen Vereins ein beſonderer Genuß Zevort Der derühnte

Erforſcher des Kongobeckens Dr der nebenStanley das meiſte zur prrart daſſelbe in
wie völkerkundlicher Beziehung geleiſtet hat wird über die
gebniſſe ſeiner beherzten und ausdauernden chungen denen
im Auftrag der deutſchen Afrika Geſellſchaft obgele demnannten Verein in ſeiner ordentlichen Monatsſißung Bericht

ſtatten Dr Buchner war außer dem leider zu fern auf
tiſchem Boden wohnhaften Schweinfurth der ei

großen Afrikaforſcher den wir bisher im hieſigen
nicht kennen lernten
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Wandersmann
ſind im deutſchen Liederbuche enthalten

O teres ſind ſpäteſtens im März zu machen

mitten im Orcheſter des Herrn

tadtbaumeiſter Rückert iſt ſeitens des Magiſtratsgeſcue Nu Le e zu führen
Der fünfte kommunale Bezirksverein hält morgenim Cafe Barbaroſſa ſeine Monatsverſammlung ab zu welder

guch Gäſte ſowohl aus dem fünften wie aus anderen Bezirken
wie immer willkommen ſind U a wird die Veranlagung der
Kirchenſteuer beſprochen werden eine Frage die für unſere
Stadt bekanntlich von Wichtigkeit iſt da die hieſige Veranlagung
wie vor einiger Zeit ſchon in der mitgetheilt wurde

ch nicht mit den bezüglichen geſetzlichen Beſtimmungen decktL eine ſ Z von uns ebenfalls mitgetheilte bezügliche Miniſterial

Verfügung verweiſen wir hierbei U a wird Herr Stadtrath
i en anweſend ſein um orientirende Mittheilungen in
der Kirchenſteuerfrage zu geben

Der Vorſtand des Sängerbundes an der Saale theilt
in einem Rundſchreiben den Einzelvereinen das Geſang
Programm für das diesjährige bekanntlich in Schkeuditz e
findende Bundes geſangfeſt mit Daſſelbe iſt vom muſikaliſchen
Ausſchuß wie folgt feſtgeſetzt T Theil 1 Nr 88 Bundes LiedGoethe von Pehſchle 2 Nr 92 Des Liedes Kryſtall Jwerſen
von F Schmidt 9 Nr 142 Sängerin t Wittig von P Fr
Schneider Nr 151 Lebensregel Weiſer von J Dürrner

Zwei Volkslieder a Nr 127 Liebeslied der Wandernden von
Langer b Nr 69 Heute ſcheid ich Müller von C

ſermann II Theil 6 a Nr 64 Altdeutſches Minnelied von
Htto b Nr 67 Ueber allen Wipfeln iſt Ruh Goethe von

ihlau Nr 155 Ave Maria Lindenberg von n
ie Ka egner von E Kreutzer 10 Nr 38 Der frohehenen von Mendelsſohn Sämmtliche Nrn

Beſtellungen auf letz

Jn der geſtrigen Generalverſammlung des GärtnerVrres wurse nach Verleſung des Jahresberichts dem Ren
danten Herrn Spindler Entlaſtung ertheilt Bei der hierauf vor

enommenen Vorſtandswahl wurden folgende Herren gewählt
r Roſch Vorſitzender Schroeter Stellvertreter Koopmann Schriftführer Kayſer Stellvertreter deſſelben Charton

Rendant Hauſchild Archivar Auf die Thätigkeit des Vereins
im verfloſſenen Jahre zurückblickend muß dieſelbe als in jeder
Hinſicht befriedigend hege et werden Mit unermüdlichem Eifer
und anerkennenswerther Hingabe ſuchte der Vorſitzende Herr
F Roſch den Verein ſtets zu fördern Jn den 44 Sitzungen desJa res von denen 3 Generalverſammlungen waren wurden
18 Vorträge gehalten außerdem 35 fachwiſſenſchaftliche Fragen
eſtellt und bis auf beantwortet Die Debatten geſtalteten
ch ſtets ſehr anregend Auch wurden aus den Gärtner Zeitungen

mehrfach Referate verleſen und beſprochen Durch Vorlegen von
Blüthen ec theils Neuheiten theils ſonſt intereſſante oder weniger
vorkommende Sachen wurde den Mitgliedern manche Belehrung

eboten Für ausgeſtellte Pflanzen wurden 15 Preiſe vertheilt
r Verein zählte bei Beginn des letzten Jahres 61 Mitglieder

traten im Laufe des Jahres 6 aus und dafür 8 ein
uch zwei Vergnügungen hielt der Verein im letzten Jahre ab

benutzte der Verein zweimal die Gelegenheit ſich als
orporation an öffentlichen Feſtlichkeiten zu betheiligen Um bei

ſolchen Gelegenheiten würdig erſcheinen zu können wurde ein
geſchmackvoll ausgeführtes Vereinsbanner beſchafft

Der bießge Verband der deutſchen Reichsfechtſchule
hält nächſten Mittwoch im Neuen Theater ſein zweites großes
Wintervergnügen ab

Jm Männerverein für Trotha und Umgebung hält
morgen abend Herr Fabrikbeſitzer W Benemann Sennewitz
einen populären Vortrag über Kopernikus und ſein Syſtem Die
diesmalige Verſammlung findet im Gaſthof zum Eichenkranz ſtatt

Am Abend des Sonnabends brachten die 107er unter
Leitung des Herrn Muſikdirektor Walther ihren halleſchen
Freunden den Neujahrsgruß beſtehend in einem durch die

annichfaltigkeit des Programms ſich auszeichnenden Konzerte
dar Die Räume des Neuen Theaters waren wie wir dies bei
den Waltherkonzerten gewohnt ſind gut beſetzt und das
Publikum zollte den Leiſtungen der Kapelle rege Aufmerkſamkeit
und vollſte Anerkennung Mit den Poſaunenklängen des Chorals
aus dem Paulus Wachet auf ruft uns die Stimme wurde die
Schwelle des neuen Konzertjahres überſchritten woran ſich die
reizvolle Oberon Ouvertüre und einzelne Szenen aus Tann

häuſer in muſterhafter Wiedergabe anſchloſſen Jn den Nach
klängen zur Weihnachtszeit Weihnachtsglocken von Gade und
Ein Chriſtmarkt in Breslau Potpourri von Teichgräber

namentlich in dem letzteren entfaltete ſich ein reiches muſikaliſches
Gemälde bald durch ernſte und noch mehr durch ſcherzhafte
Weiſen die jüngſt verlebte Zeit ins Gedächtniß zurückrufend
Aehnlich ſcherzhaft war eine Polka für Flauto Piccolo Herr
Werther Singvögelchen von Weiß gehalten man konnte meinen
daß Freund Uhligs mere ausgeflogen ſei und ſich

t O alther niedergelaſſen habe Zudieſen friedlichen Bildern zu denen wir noch andere wie die
melodiöſe Arie aus dem Barbier von Sevilla und die Fantaſie
gus Traviata v Verdi u ſ w hinzufügen könnten trat der
kriegeriſche Schluß in vollen Gegenſatz zugleich aber allen welche
dieſen Trommelwirbeln und Trompetenſtößen als Soldaten gelauſcht
hatten die höchſte Weihe des Abends gebend

Das Volksbad welches Herr Jngenieur Angermann in
dem Grundſtücke Leipzigerſtraße 6 eingerichtet hat und über
das wir ſchon vor einiger Zeit unſeren Leſern Details mittheilten
iſt nunmehr eröffnet Wir verweiſen wegen der ſpeziellen
Beſtimmungen auf die Anzeige im Jnſeratentheile unſerer
heutigen Nr und behalten uns vor auf die zweckmäßige Ein
richtung nochmals zurückzukommen

Zu der ſchon mehrfach beregten Fahnen Affäre der
Bäckergeſellen geht uns heute von dem Laden meiſter der Bäcker
eſellenkrankenkaſſe und gen Mitgliedern des Bäcker
nnungs Vorſtandes zur Klarſtellung und Vermeidung von

NRißverſtändniſſen folgende Erklärung zu Der laut magiſtrat
lichem Protokoll rin Bäckergeſelle Otto Schoch iſt Alt

eſelle und 1 Vorſteher der hieſigen Bäckergeſellen Aus der
ahl der hieſigen Bäckergeſellen t ſich nun vor ca 6 Jahren

unter dem Namen Bäckergeſellenſchaft ein Vergnügungsverein
ſelbſtändig gebildet welcher auch eigene Statuten beſitzt Der
ſelbe hat ſich auch nachdem ſeine wiederholten Anſprüche an die
Stammkorporation auf Herausgabe einer an behördlicherſeits
abgewieſen worden waren eine eigene Fahne beſchafft Sonach
waren die betreffenden 5 Mitglieder dieſer Korporation nicht be
rechtigt die Fahne einer anderen Korporation zu entführen und
das nunmehr eingeleitete Strafverfahren wird weitere Klärung in
die Affäre bringen da den betreffenden Geſellen vor eng z

eberdiesauch ein werksſchild entführt worden iſtäckergeſellen dieſe Affere als Diebſtahl vollkommen

In der letzten Sitzung des hieſigen köni öffent J wurden e a di ardeutt arl Zu c gie
ichenſtein und Ernſt Wilsdorf aus Trotha wegen un

n eGefängniß verurtheilt gen Gefängniß bezw 14 Tagen

Der Arbeiter Vogler von hier wurde heute ſrüh rals er eben ſeine Arbeit auf dem Neubau n e
aaufzunehmen im Begriffe warder ſeinem Leben re Ehe mat Schlaganfalle betroffen

Eine ſich Anna Götze nennende indlerin treii i nent ſich nicht wieder ſehen t daß Aiechss

Der Handarbeiter Weikert aus rten AlleBeeſen a gewahrte als er lürzlich die guſer einen en

e eher re er beeren n rttem r

wollte zu ſeinem Schreck daß ihm das Sparkaſſenbuch fehlte
und eine Nachfrage ergab daß von der Einlage bereits am
12 Okt v g 1200 M abgehoben worden ſind Man glaubt
indeß dem Diebe auf der Spur zu ſein

Viertes r Bertine geringere als Frau Profeſſor Joachim aus Berlin wirdmine da 9 nicht r wie fälſchlich in der erſten
Annonce zu leſen war das Programm des vierten Voretzſch ſchen
Äbonnementkonzertes zieren und welche Fülle von Liedern bringt
ſie uns 10 Lieder und im Verein mit Frau Voretzſch noch
4 Duette Das wird ein großer und voller Genuß und den
leichen Gedanken werden alle Konzertbeſucher mit uns haben

Im erſten Theile ſoll die herrliche Egmontmuſik mit dem ver
dindenden Text von Bernays gegeben werden Frau Voretzſch
wird die beiden Clärchen Lieder ſingen Herr Grube vom
leipziger Stadttheater das verbindende Gedicht ſprechen Wir
haben ſomit einen echt künſtleriſchen von den beſten Wünſchen
begleiteten Konzertabend vor uns

Jnterims Stadttheater
Einen größeren Reiz als Von Stufe zu Stufe am Sonnabend

übte ſchon der Titel des Sonntagsluſtſpiels Harun al Raſchid
aus denn das Haus füllte ſich in der erfreulichſten Weiſe um
die hier noch ganz unbekannte Novität zu ſehen Man erwarteteſichtlich orientaliſchen Prunk Aber G v Moſer führt uns in
dieſer vor etwa fünf Webra gedichteten Poſſe oder doch wenigſtens
Schwank nicht nach der Khalifenſtadt am Tigris ſondern nach
dem modernen Bagdad an der Seine Die Schranken des eigent
lichen Luſtſpiels werden übermüthig durchbrochen und eine Reihe
von Situationen geſchaffen die wenn ſie auch nicht ſelten die
Grenzen des Frivolen ſtreifen ein unbefangenes Theaterpublikum
ſehr angenehm unterhalten können Den Namen Harun al

Raſchid wegt Arthur Duval Herr r wegen ſeiner an
den romantiſchen Khalifen erinnernden Nachtwandeleien die er
jedoch nicht im Intereſſe der Regierungsinſpektion und Wohl
thätigkeit ſondern i der Liebe treibt Da ſeine Frau Frl

rauendorfer verreiſt die Schwiegermutter Madame
Renard Frl Ricci aber ſehr unangenehm iſt ſo hat
ihn ſeine Harun al Raſchid Neigung zu einem Ver
hältniß mit einer von Amſterdam durchgegangenen Kunſt
reiterin Roſa Ducantier Frl St ernau geführt Obgleich der
erſte Wunſch dieſer Schönen nur auf eine Bonbontüte gerichtet
war iſt ſie allmälig doch ſehr unbequem geworden ſie entdeckt
den Namen ihres Verehrers kommt in deſſen Haus und muß
nun vor der Schwiegermutter für eine aus Nordamerika an
Prünrigte Nichte Adele Duval ausgegeben werden Dieſe Frl
Monthah kommt aber unerwartet ſchnell an auch Harun al
Raſchid s Gattin langt rug an als er dachte der Neffe der
Schwiegermutter Henri Morel Herr Keller der Maler
Gaudier Herr Direktor Gluth Onkel Duval Herr Dietz
ſogar der Kunſtreiter Lefort Herr Hoffmann greifen ein und
es wird nicht nur ein Knoten komiſcher Verwickelung geſchürzt
ſondern ein ganzer Knäuel entſteht ſodaß dem drollig ſchlauen
Diener Jean Herr Strampfer ganz wirr im Kopfe werden
muß Daß keine Ehen gelöſt ſondern glückliche neue geſchloſſen
werden verſteht ſich von ſelbſt Bei der tüchtigen Regie des
Herrn Dir Gluth der guten Beſetzung der ine Rollen
und der glücklichen Mitwirkung faſt aller wird ſich der große
Lacherfolg des erſten Abends ſicher noch oft wiederholen

VorſchußVerein zu d binterlegten Kapftals erheben

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Schorers Familienblatt Verlag von J H Schorer

in Berlin eines unſerer vreichhaltigſten und beſtilluſtrirten
Journale iſt ſeit ſeinem Erſcheinen beſtrebt nur wirklich Vor
ges zu bringen Jn olgedeſſen hat es die Zahl der

bonnenten bis jetzt ſchon auf 75,000 gebracht Mit welchen
Mitteln der Schorerſche Verlag arbeitet erhellt z B ſchon
daraus daß der jährliche Aufwand für die Jlluſtrationen des
Familienblattes ſich auf 60,000 M beläuft Rechnet man hierzu
noch die bedeutenden Honorare welche die Mitarbeiter beziehen
und ferner die große Reichhaltigkeit und bringt die prächtige
Ausſtattung dieſes Blattes in Anſchlag ſo erſcheint es geradezu
unbegreiflich wie alles das den Abonnenten für 2 Mark viertel
jährlich geboten werden kann Zwei für den neuen Jahrgang
angekündigte Romane haben wir bereits in letzter Nr genanntAußerdem ſind noch intereſſante Artikel von Jul Stinde

Spiritiſtiſche Enthüllungen und von Avé Lallemant Einblicke
in geheime Polizeiſchriften zu erwarten

Vermiſchtes

Feuer im kronprinzlichen Palgis Am Sonntag
nachmittag war im Erdgeſchoß des berliner kronprinzlichen Palais
ein kleiner Brand ausgebrochen der indeß durch die raſch herbei
geeilte Feuerwehr raſch gelöſcht wurde Nur momentan herrſchte

re Beſorgniß urſprünglich glaubte das Publikum das Feuer
ei im Opernhauſe

Die Heilsarmee will demnächſt ihren Feldzug gegenden Unglauben auch auf Deutſchland Aſredeg wenigſtens hat

General Booth in einer Verſammlung am 31 Dez eine dies
bezügliche Abſicht kundgegeben

Aus dem 19 Jahrhundert Die Ortſchaft Birresdorf
in der Bürgermeiſterei Gelsdorf war am Sonntag den 30 Dez
der Schauplatz einer großen Volksbewegung Es handelte ſich
um einen böſen Geiſt der ſeit mehreren Tagen in dem Hauſe
einer vermöglichen Wittwe einen argen Spuk vollführte Tag umTag wurden die Glasſcheiben ſowohl der Fenſter am Hauſe wie Ka
der Geſchränk und Zimmerthüren im Jnnern desſelben durch
unſichtbare Würfe zertrümmert man hob eine Menge von Steinen
theils mehrpfündige und andexe Wurfgegenſtände im Hauſe auf
aber woher ſie gekommen waren das vermochte niemand
zu ſagen Mit Ausnahme weniger Perſönlichkeiten
waren die ganze Ortsbevölkerung und die Bewohner des betr
Hauſes zumeiſt in dem Wahne befangen die Sache gehe auf
übernatürliche Weiſe zu und die guten Leute ſpöttelten
mit mitleidiger beſſer geſagt bemitleidenswerther Gering
schätzung über das Bemühen der unausgeſetzt thätigen
Polizei Dinge zu ergründen die außer ihrer Sphäre lägen
Geheime Ueberwachungen des Hauſes ließen über die Perſon des
Thäters faſt keinen Zweifel mehr und am obengenannten Sonntag

laubte die Polizei zur Ueberführung des Unholdes ſchreiten zu
önnen Jnzwiſchen aber hatte die Kunde des ſeltſamen Vor

e mit der von den Bewohnern Birresdorfs daran ge
üpſten abgeſchmackten Deutung ſich weithin verbreitet und eine

n enge Volks war von nah und fern zur eng
es Hexenſpuks herbeigeſtrömt Zu Hunderten umringten un

umdrängten ſie in frecher Haltung das vom Schaden betroffene
aus als ſei es mit ſeinen Bewohnern vogelfrei in animirteſter
Stimmung überfüllten ſie die Wirthſchaften Die Polizei hatte

einen ſchweren Stand
Lokalunterſuchung vorgenommen die natürlich erfolglos blieb
dann theilte man den in einem Zimmer ängſtii beieinander

ten Hausbewohnern die vorgebliche Unmöglichkeit einer
Entdeckung mit und nahm förmlichen Abſchied Inzwiſchen hatten
ſich jedoch zwei bewährte Hilfsmannſchaften der Polizei insgeheim
an günſtigen Beobachtungspunkten im Jnnern des e
und verhielten ſich dort im Dunkeln lautlos während die übrigen
das Haus vexließen Etwa eine Stunde hatten jene beiden
Männer auf ihren höchſt ungemüthlichen Poſten ausgeharrt als
die ſchon vorher verdächtige des Hauſes eine
14jährige Perſon in unmittelbarer Nähe zuerſt beobachtet wurde

wie mit Licht in den Hausſlur tretend und ihr vermeintliches
inſein im Hausflur benutzend einen der myſteriöſen Würfe

probirte aber durch das Erſcheinen der Hausfrau geſtört davon

49 Preuß Konſol Anl 102,20

V 0 do 0

Petroleum ultimo 27,00

s wurde inzwiſchen zum Schein eine

gbließj wenige Minuten danach wurde ſie bei der Wiederholung
des Manövers und bei der wirklichen gewandten Vollführung
eines Wurſes dem alsbald das vernehmliche Klirren einer zer
trümmerten Glasſcheibe folgte ergriffen Dem walge erbei
gerufenen Polizeibeamten überliefert und ſich überführt ſehend
geſtand ſie ohne Umſchweife ein daß ſie den a en Hexenſpuk
verübt habe und die von der Polizei ſchon früher ermitteltenÜmſtände ließen keinen Zweifel an der Wahrheit dieſes Geſtändniſſes

mehr aufkommen Die Nachricht von der Ergreifung der Hexe hatte
eine gewaltige Aufregung unter dem in den Wirthshäuſern und vor
dem beſchädigten Hauſe verſammelten Publikum hervorgerufen aber
dieſe Aufregung wandte ſich nicht etwa gegen die jergriffene
Thäterin ſondern gegen die Polizei der man es nicht verzeihen
zu wollen ſchien daß ſie nicht auch dem Hexenwahn gehuldigt
und nun auf einmal dem ſo pikanten Ereigniß ein ſo ordinäres
Ende bereitet hatte daran daß die wahre Hexe ergriffen ſei
wollten nur die wenigſten glauben Als die Thäterin abgeführt
wurde ſah die Polizei ſich genöthigt den freiwillig angebotenen
Fart rig wackeren Auswärtigen anzunehmen und unter deren
Bedeckung fortzumarſchiren Auch in den nachfolgenden Tagen
Je nicht Befriedigung über die Wiederherſtellung der öffentlichen

uhe und Sicherheit bei der verblendeten Einwohnerſchaft Platz
egriffen ſondern Unglaube und Groll über die Zerſtörung des

ahnes vielleicht auch Unmuth über die klägliche Rolle welche
die Ortsbewohner bei der Sache geſpielt haben verbittern noch
immer die Gemüther

n

Handels Verkehrs und VörſenNachrichtet

Berlin 7 Jan Priv Telegr Die Tabakfabrik von
W Kunſemüller in Breslau fallirte Die Paſſivſumme
wir bedeutend ſein die Breslauer Diskontobank iſt be
theiligt

Das Bankgeſchäft E Mendelsſohn in Mainz hat ſeine Zahlungenſuspendirt Le Firma hat nur eine lokale ger 8

Magdeburg 5 Jan Hermann Walther Wochenbericht
Gemäß der Feſtwoche war auch in der erſten Berichtswoche des angefangenen
Jahres das Geſchäft recht ſtill Pretſe hielten ſich indeß feſt und da Abgeber
ſehr ſpärlich auftraten ſo waren die Notirungen mehr Geld als Brief Kar
toffelſpiritus loco gyve Faß war amtlich von 47,20 48,30 M notirt ab
Speicher wurde ca 1 M mehr bezahlt Termine ohne Handel da Ahgeber
fehlten Rübenſpiritus war wenig n aber noch weniger gefragt
und ſind Preiſe als rein nominell zu bezeichnen Jan 47,70 M bez Jan
März 48,2b 48 Jan Mai MMagdeburg 5 Jan Gebr Friedeberg Landweizen 182 190 M

iß glatter engl Weizen 170 177 weizen 162 167Roggen 148 158 Chevalierg 172 194 Landgerſte 152 165 MHaſer 137 150 M ver 1000 Ka
Nordhauſen 5 Jan Weizen 16,00 bis 17,40 Roggen 15,00 bis

16,00 Gerſte 14,00 bis 16,00 Hafer 12,00 bis 14,00 Kartoffeln
4,00 bis 4,20 M per 100 Kilogr Stroh 4,50 bis 5,00 Hen 6,00 bis
8,09 per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,10 bis 1,80 r 1,20 bis
1,40 M J 80 bis ,90 San i 1 bis 1,10 Speckgege 1,60 bis 1,90 Bulter 1,80 bis 200 Eßbutter 1,80 dis
00 M per 1 Kilogr Eier Schock 3,40 bis 8,80 Käſe 4,0 M

Leipzig 5 Jan Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exel Proviſion
Courtage 2c Weizen pr 1000 Klgr netto loco hieſiger alter 180 190 M
bez hieſiger neuer M nom fremder 180 215 M bez Ruhig
Roggen pr 1000 Klgr netto loco hieſiger alter 150 162 M der

rtrockener 160 168 M bez fremder 150 162 M bez Still Gerſte p gr
netto loco hieſige neue 154 168 M bez geringe 140 145 Mbez Hafer pr 1000 Klgr netto loco 145 155 M bez ruſſiſ er 138 144 M bez

Mais pr 1000 Klgr netto loco amerikaniſcher und Donau 147 M bez
neuer ungar und rumäniſcher 145 147 M bez Rüböl pr 100 Klgr netto loco
70,09 M bez pr Dez Jan 67,50 M Br ſt und höher Spiritus pr
10,000 Liter Proc o Faß loco 47,70 M Gd ig verändert

Stettin 5 Jan nachm Getreidemarkt flauloco 165,00 bis 180,02 pr Apr Mat 184,00 pr MaiJuni 186,00 gen
matt loco 140,00 bis 143,00 pr April Mat 145,50 pr MaiJuni 145,50
Rüböl unv pr Jan 65,09 pr April Mat 65,50 Spiritus ruhig loco 46,90
pr Jan 47,40 pr äprit Mai 48,80

Petroleum Bremen 5 Jan nachm Schlußbericht Ruhig
Standard white loco 8,85 bez u Br pr Februar 8,95 bez pr März 9,05

er pr 15 bez pr rer ember 9,75 BrAntwerpen P nüchm Telegr Schlu berihe Raff Type weiß
loco 22 bez 22 Br pr Febr 22 bez 229 Br pr Mä
Br pr Sept Dez 23 bez U Br Weichend Hambu Jan nachm
Feſt Standard white loco 9,15 Br 9,05 Gd pr Jan 9,90 Gdrn t 9,10 Gd Stettin 5 Jan nachm Loco 9,70 M

e rlin 5 Jan Raffinirtes Standard white per 100 t mit Faß inLe vPoſten von 100 Ctr ine ſtill Gek 900 Ctr Loco dieſen
Monat und pr Januar Februar 27,2 pr Febr März 27 pr
März April pr MaiJuni bez ew Hort 5 Jan RaffinirtesPetroleum 709 Abel Teſt in NewYork 9 i Gd in Phila
delphia 9 Gd rohes Petroleum in NewYork 75/ do Pipe line
Certifikates 1 D 13 C

Telegraphiſche Kursberichte PrivatTelegr
Berlin 7 Jan 2 Uhr Min nachm

Fonds Börſe
Laurahütte 110,752 o do 102,70 Dortmunder Union St P 80,10

400 Landſch Ctr Pfobr 101,60 Oeſterreichiſche Kreditakt 535,00
BreslauSchw Freibrg 118,75 ranzoſen 546,50
MainzLudwigshafener 107,75 Lombarden 244,00
Marienburg Mlawkaer 85,00 Galizier 125,75
Mecklenb Frdr Franzb 203,75 40 Oeſterr Goldrente 84,50
Oberſchleſiſche Eiſenbahn 270,50 49 Unggriſche do 75Oſtpreußiſche Südbahn 114,40 60960 Ruf 1877er Anleihe 92,10

Diskonto Kommandit 194,00 490 do 1880er do 71 00
Darmſtädter Bank 153,10 Ruſſiſche Noten 197,75
Deutſche Ban 147,00 Tendenz feſt

Die Kurſe verſtehen ſich per ultimo

Getreide Börfe
Weizen J 175,09 April Mai 181,00 ruhig
Roggen Jan Febr 148,50 April Mai 149,25 ziemlich feſtgfer Jan gebr 127,00 AprilMai 131 06 behauptet

üböl Jan Febr 68,80 AprilMai 66,80 ſchwach
Spiritus loco 47,70 Jan J 48,70 April Mai 4950 feſt

ebr März 27,00 ſchwach

Nachrichten des Standesamts Halle vom 4 Jan
Aufgeboten Der Hauptm i Generalſtabe Gottlob Georg Heinrich

Reinhard Scheffer und Dorothea Johanna Margaretha Riebeck
in und Leipzigerſtr 2b Der Handarbeiter Johann Friedrich

ermann Sandring und Liberta Anna Henriette Steuer Feld
traße 10b Der kgl Wagenmeiſter Karl Eduard Haertel und

Hpt Diemitz Der Gelbgießer Otto Berthold Guſtav
öffels und Johanne Marie Friederike Bönicke Ackerſtr 3 und

Schloßberg Der Schuhmacher Auguſt Karl Hindtſche und
Louiſe Henriette Schachtel alte Promenade 12 Der Zimmer
mann Andreas Gottlieb Friedri egerrier und Aurora

Geboren Dem er tider Richard Politz ein Friedrich
ranz Richard Oberglaucha 41 Dem v ueiger Guſtav
ortius ein Julius Guſtav kl Klausſtr Dem Hand

arbeiter Johann Sommer ein Hermann Ludwigſtr Eine
unehel T Oberglaucha 16 Ein unehel S Kellnerg Eine
unehel T ne 16 Dem Schloſſer Traugott Siegel

Friederike Schrader Oſchersleben und Löbejün

eine Johanne Chriſtine Friederike Marie Antonie Mühl
weg 20 Dem Handarbeiter Louis Döhlert eine Anna
Emma Kaulenberg Dem Töpfer Karl Weiße ein Paul
Richard Wörmlitzerſtr 31

eſtorben Eine unehel T, 7 M 18 DarmkatarrhKellnerg Die Wittwe Adelheid Sonneberg geb Heſſe 61 J
6 M 2 T Leberkrebs KettWupſ Marie Roſine Staps 66 J
7 M 19 Lungenödem Geiſtſtr 68 Anna Feska 538 M 3 Sarcoma uteri Hermannſtr 1a Des Handarbeiter
Wilhelm Fiedler S Karl Wilhelm 1 J 11 M 1 Bronchitis
W bergerwes 39 Des Tiſchler Guſtav Müller S Paul Karl

M Atrophie r itze 25 Des Güterbodenarbeiter
Eduard Hartig T Linga 1 J 8 M 29

es StationsAſſiſtent Karl Bölecke S Arthur Karl5 7 AJulius 10 Diphtheritis Merſebucgerſtr 10

pr bez 22rg

Croup Mötzlicher



für 75 ThlrBekanntmachnn e S Sarhet
n der Nacht vom 29 zum 30 Dezember 1888

enen Eduardſchachte ein unbekannter Mann welcher un
e n Wer z Sennſeegrgog hülfloſer Lage aufge

d auf denſelben gebra orden war verſtorbenfunden un in Mann von mittlerer Größe hatte ein bartloſes
aar und war bekleidet mit einem
albwollener Weſte graubrauner
ſtark zerriſſenen braunen baum

wollenen Hemd

zu beziehen

Wohn zu 80 60 55 45 Thlr letztde Lpfervian 7 v
ch ſuche für meine ord kinderl Miethwo z 30 40 Thl da ich die Räume

ſelbſt benutze Renner Wörmlitzerſtr 50

1 kl Stübch ſof
Logis zu 80

7

dem im Guts

Schachtes arbeit erhalten dauernde Beſchäftigungweit dieſes achte

Der Verſtorbene ein Comptoir Albrechtſtraße 15Geſicht graublaue Augen braunes dichtes
ſchwarzen defecten Stoffrock grauweißer
Hoſe einem Paar alter ſehr defecter Schu
wollenen Strümpfen und einem alten wei nen

Außerdem trug derſelbe um den Hals ein in der Farbe verblichenes
geſchlungen und einen alten zerknitterten Filzhut mit blauem

tter
Wer über die Herkunft und Perſönlichkeit des Ver

ben kann wird erſucht ſolche an den Unterzeichneten oder an die nächſte Poli
zeibehörde gela

Mittelwache 3
l per ſofort zu verm
r Ulrichſtr 51

1 Stube 2 Kammern Küche nebſt
Zub part zu verm kl Ulrichſtr 31

Eine gr Werkſtelle zu jed Geſch p
Hoheſtraße 16 Giebich

i 2 Stuben Kammernu Küche nebſt allem Zubehör 2 Etage
Preis 255 iſt an kinderloſe ruhige
Leute 1 April zu verm Breiteſtr 24

8 heizb f Zimmer incl Salon Garten
1 Tr Karlſtr 11 u 2 herrſch Wohnungen
u 1 Laden mit Wohn Laurentiusſtr 17

ſtorbenen Aukunft ge

den 5 Jannar 1884
Der Königl Fwe Staatsanwalt

Nutzholz Verſteigerung

Montag den 21 Januar cr von Vorm 9 Ahr ab

Eine Wohnun

Schuhmacher
für Zwicker Abſatzbauer u Hand abends Abends 8 Uhr

Uebung für Mitglieder

u 4 J in er sBellevune D V
Eine unabh Waſchfrau ſucht noch Be

Geſucht werden 1 Hofmeiſter ſchäftigung im Waſchen gr Märkerſtr 9 II
e rege Eine unabh Frau ſucht einige Wäſchen

joder eine Aufwartung für den Voret Sie W mittag Louiſenſtraße 8 im Keller
ein Gut ſowie jüngere Land E ord Mädchen v 15 16 Jahrwirthſchafterinnen Kochmam w ſof geſ daſ möbl Zim zu derm

n Sonne s gern Martinsgaſſe 7a nen eit geſucht per 15 FebrFran Binneweiss Frau Bertha Jacobi Leipzigerſtr 92
gr Märkerſtr 18 im Laden

LehrlingsGeſuch Heiraths Geſuch
Für mein Colonialwaaren Ge Ein j Kfm 25 v angen Aeuß

Schuhtabriß I Meyer

ſchäft en gros en detatl ſucheſw die Bekanntſchaft einer b Dame im
izu verm Näh nur Karlſtr 11 part

Fleiſchergaſſe 30
3 St 2K Zub 1 Et z 1 Juli

ollen in der St Georgen Branerei zu Sangerhauſen folgende in der
berförſterei Pölsfeld aufgearbeitete Nutzhölzer verſteigert werden

llhaus Diſtrict Bubro u Hafergebreite 66 St Eichen

aus achtbarer
Bedingungen als Lehrling refl Damen w h

Schutzbezirk Zochrt s fm

zu Oſtern d J einen jungen Mann Alter v 18 22 J mit e disp Verm
amilie unter günſtigen v 15 20,000 z machen Hierauf

öfl geb ihre w Adr
Kdolf Förster in Cöthen nebſt Photogr unter J Z 1884 poſtl

98 Buchen Weißbuchen und Aho
im Durchmeſſer bei 14 m Länge 1 rm EichenBöttcherholz

tenſtangen III 31 70 Hdt desgl IV VI Cl
diſtrict Kl Aebtiſſin 7 St

81 em im Durchmeſſer bei 9 m Länge 63 St Buchen 21 71 cm
meſſer bei 11 m Länge 37 St Weißbuchen 4 St Rüſtern

orn 66 fm 24 99 cm hzum Abbvermiethen geeign
Näheres Hof I Treppe

Wuchererſtraße 61
Diſtrict Gänſehals 177 St et zu verSchutzbezirk Grillenberg ichen 32 bis

Edderitz einzuſenden Strengſte DisFleiſcherlehrling geſucht cretion Vermittler verbeten

R Thärmer Anguſtaſtraße 13 pPianino
Ein Lehrling kann unter günſtigen ſkreuzſaitig elegant herrlich im Ton

Bedingungen in die Lehre treten beim ſofort ſehr billig
Mützenmacher Vranz Könhler Zenkergaſſe II IIvis vis Gütchenſtraße

herrſchaftl I u II Etage je 8 Zimmer
Küche Badeſtube u Zubehör ev mit
Pferdeſtall letztere au
1 April er zu vermiethen

Herrſch Bel Etage 5 St mit Zub
u Garten verm

Zu verm u 1 April zu beziehen die
km ParterreWohnung Marienſtraße 5

Wohnungu Wertſtelle
letztere auch ſofort zu vermiethen

Ahorn 1 Birke 19 52 cm im Durchmeſſer bei 15 m Länge

tangen IV und V Cl
ſtrauch 97 St Eichen 137 fm

87 St Buchen 62 fm von 19 69 cm im Durchmeſſer bei 13 m

rk Wettelrode Diſtrict Aſchenfleck 92 St Eichen 137 fm
t Buchen Weißbuchen und Elsbeere 73 ſm von 27 80 em im

Durchmeſſer bei 13 m Länge 1 rm Eichen 2 rm Buchennutzholz
engefeld Diſtrict Hintere Lichte 19 St E

38 88 em im Durchmeſſer 14 m Länge

uchen Kummethölzer
Diſtrict Ziegenrück 830 St Fichten
Schutzbezirk Wippra Diſtrikt Car

Karlſtraße 27 oder zu Oſtern einen Lehrl
unter günſtigen Bedingungen

t Buchen 78 fm

Sangerhauſen den 4 Januar 1884 Ferd Götze FleiſDer re Oberförſter

Wettin SchaumbrätzelnLehrlingsGeſuch täglich friſch Niemeyerſtr 12
Für mein Colonialwagaren und o enbferdDeſtillationsGeſchäft ſuche z bitig Hof cht pf

Mötzlicherweg I
Halle a/S Richard Fuss Ein Hund zugel Gegen Jnſertions
Einen Lehrling ſucht zu Oſtern gebühren abzuh Barfüßerſtr 15 I

cherineiſter Ein kl weiß u brauner Hund ent
große Brauhausgaſſe 31 laufen Kavellengaſſe 6 3 Tr

kl Sandberg 16
Laden mit Wo Frdl Wohnung Vorderh ſof oderhn zum 1 April zu

vermiethen

Ein kleiner gelblich weißer StubEine gute Amme hund t dugelenſen Aber bein
zum ſof Antr geſ durch Dr Mekus Portier Knorre im Waiſenhausſpäter zu bez 150 Breiteſtraße 14

2 Stuben K u Zubehör ſofort
oder 1 April zu beziehen Spitze 20

Jagd ber
Die mit Schluß der

werdende ſehr ertragreiche Jagd hie
ß en Höhenfeldes ungef 2000 Morgen

o

achtung
r Jagd pachtlos Alte Promenade 16a

Eine Laden mit oder ohne Wohnung
Niederlage zu verm Brüderſtr 4

Ein jun es gebildetes Fräulein ſucht Hiermit bitte ich die Frau mir
eſtützt anf gute Zeugniſſe 1 Februar doch ihren Namen und Wohnort
tellung als Verkäuferin Näheres anzngeigen welche am Sonnabend

Ludwigſtraße 16 part links Fr I Nachmittag zu einem KinderF möbl St m K ſep Eing nahe
Kaufmänniſche Niederlage mit der Klinik an 1 od 2 H errn zu vermMontag den 14 Januar er

Nachmittags 3 Uhr
Gemeinde Gaſthofe unter

Contoren Keller Boden Schuppen und
Lagerplatz event mit Wo
Pferdeſtall zu vermiethen

Auguſtaſtr 1 Inung auch Fſgrr Fim mne M Schmeerſtr T
Magdeburger

mädchen ſagte fahren Sie dochGe u t Landwirthſchafte auf das Trottoir Das Mäd
rinnen Köchinnen ſchen mit ihrem Wagen war dicht

Stubenmädchen Mädchen f Küche vor meinem Fuhrwerk und ich
u Hausarb ſof 1 Febr u April konnte deshalb dem Straßenermin bekannt zu machenden

Bedingungen anderweit auf 6 Jahre
öffentlich meiſtbietend verpachtet werden

Voigtſtedt bei Sangerhauſen

ſtraße 45 E Nichter II Etage
Eine kleinere
herrſchaftliche Wohnung

Möbl Stubef 10 2H Blöücherſtr 6 III
Möbl Zim Sep Eing Anhalterſtr 7 III tüchtige ältere bahnwagen welcher hinter mirStelle ſuchen und jüngere herkam trotz ſeines Klingelns

Verwalter verheir u led Gärtner nicht ausweichenEine f möbl Stube
mit Kammer zu vermiethen

anuar 1884
emeinde Vorſteher mit Stallung für 1 Pferd L perf Jungfer als ſolche oder Stützereiſe von 600 750 wird per 1

ril er von einem einzelnen Herrn
Off unter I i 26541

an Rud Mosse Brüderſtraße 6

Leipzigerſtraße 19 1 Tr
Möbl Zimmer m K zu verm

gr Brauhausgaſſe 15
Möbl Stube 12 Kaulenberg 1 I

T Amuction Fr Deparade gr Schlamm 10 IHeute Dienstag Nachm 1 Uhr

nknechten Burſchen Pr Günther
5

Hausfrau durch Berggaſſe 1
Bei unſerer Abreiſe von hier nach

Ein junges anſtändiges Mädchen Eisleben ſagen wir allen Freunden und
aus guter Familie 16 Jahre alt von Verwandten ein herzliches Lebewohl
auswärts mit allen häuslichen Arbeiten Halle a/S den 6 Jan 1884
vertraut ſucht Stellung in welcher ſie Ernst Jänike nebſt FamilieFriedrichſtraße 18

am Friedrichsplatz die II Etage
ammern nebſt Zub z 1

April beziehbar zu verm Pr 500
Eine herrſchaftliche Wohnung

beſtehend aus 6 Zimmern reichlichem
Zubehör und ſchönem Garten iſt wegen

immer Mitte der Stadt
eſucht Offerten sud P 86

pedition dieſer Zeitung erbeten

Saub Schlafſt m St gr Ulrichſtr 30,1

Als Mitbewohner zur f möbl St
u K mit oder ohne Klavierbenutz wird

verſteigere ich
kleine Ulrichſtraße 34 Köni

Wegzug einer BeamtenFam
ophas Komode mit Auf

Galerieſpind 3 Kleiderſchränke
Küchenſchrank

ettſtellen mit Matratz

mehr dem Familienkreiſe angehören
4 Stuben 3

Komoden wird gern erth Halle a/S Thorſtr 38
t aber et B 10 1 84 Uhr

Eine Verkäuferin ſucht unter be FamilienNachrichten
ſcheidenen Anſpr Stellung in einemStühle Regulatore n ein anſt Herr geſ3 Spiegel Anſt Herr als Mitb geſ kl Sandberg20 II

eines Beamten ſofort oder Parkſtraße 3 III
pril für 225 Thlr zu ver

Kurz Weifſz oder Wollw Geſchäft Dr v er Vikdrich
Näheres d Haasenstein Vogler im gFr Daum Weimar sub A 164 Auerfurt Griesheim a Mneue wollene Salon und Kopf

tücher Shawls Socken Jacken
Unterhoſen Semdenze
Kleidungsſtücke

a Zu erfragen in der Erba Anſt Schlafſtelle offen kl Sandberg 19

Anſt Schlafſt off Blücherſtr 3,2 Tr rFederbetten
im Januar 1834

Recht ordentl Mädchen finden und Durch die glückliche Geburt eines
ſuchen StelleGeſucht in Giebichenſtein

eine möblirte Gareon Wohnung
Kammer Offerten sub E

76 mit Angabe des Preiſes bef die

2 Mille abgel Ci
arren 100 Fl Rum u Punſch
xtraect Spielwaaren Schloſſer

handwerkzeug n v m

Anſtänd Schlafſtelle

Schlafſt m K Graſeweg bei Stange
Anſt Schlafſt gr Brauhausg 4 H J

Königſtr 2223

Stube und

Zrau Schaaf gr Steinſtr 88 ſtr Wuan nen L Serſrent
Tüchtige Maſchinennäherin u Näh S Bräter

mädchen ſucht Wilhelmſtr 16 III Halle a 5 Jan 1884
B Radestock Auctions Kommiſſar Exp d Ztg Anſt Schlafſt Landwehrſtr 3 1 Tr r Ein kräft arbeitſ Mädchen 16 Todesanzeige

ſucht ſofort Stelle aufs Land Geſtern Abend entſchlief nach kurzemEin nachweislich rentables Colonial
Cigarren und Eine einz Dame ſucht in anſtänd Anſt Schlafſt mit od o Koſt Trödel 13wagaren Tabak

Hauſe Wohnung von 2 St 2 K oderSvpirituoſen Geſchäft in frequ Lage
öchinnen Stubenmädchen und tücht aber ſchweren Kampfe unſer guter

Mädchen für Alles find gute Stellen Sohn Richard im Alter von 1
durch Frau Schimpf Zapfenſtr 16 Jahren was trauernd mittheilenHeizb Stube mit Koſt Auguſtaſtr 3 H J

Ein anſtänd Mädchen in Logis
ſ Parkſtr 24 2 Tr

e i

3 St 1 K Offerten abzugeben
Breiteſtraße 28 parterre

ofwohnung 2 St K 2c
eute zu verm Henriettenſtr 9

iſt zu verkaufen Zur Uebern ſind
ca 3000 erford Off u S E S
an Haaſenſtein Vogler Leipzig chen mit guten Atteſten verſehen wird

Ein ſauberes ehrliches Dienſtmäd m gran
per 1 Februar geſucht Sonnabend Abend I 10 Uhr entriß
Giebichenſtein Wittekindſtr 13 I uns der unerbit liche Tod unſer liebes

Zu einem Penſionär Mitbewohner
geſucht Preis 90 Thlr Näheres durchEine Hausmanns WohnunEin Galthof

oder Reſtauration im Preiſe von 4
i8 60900 Thlr wird zu kaufen oder auch

ten geſucht von
ſt Munkeit in Plagwitz

Eine ober und untergährige

H Gräfe gr Märkerſtraße 7
Ein Kind kann mit

den gr Brauhausgaſſe 16 H II
3000 3500 gegen gute Hypo

thekauszuleihen Taatz gr Ulrichſtr 52

u vermiethen
ühlweg 24 part

Stube 2 auf Wunſch auch
eine kleine Werkſtelle zu vermiethen

Giebichenſtein Auguſtſtraße 4

kinderloſe Leute
kunft ertheilt eſtillt wer Näherin ſucht7 7 9 r 1Eine perfekte W u Maſchinen I ar ber e n I Jahr

B Thieie Mühlgraben 1 Carl Wirth und Frau
Frrä Clara geb Werneekeeſucht wird ein ält anſt Mädchen Ferſe n der erſten Stunde arsoder Wittwe beſſeren Standes welche wiſere gute Mutter die Wittwe Wu

Luſt z Erlernen der Nähmaſchine heimine Friedrich 9 Monateet Wohnung zu 300 verGeorgſtraße 5 auf ſichere Hypothek5000 Thlr Offerten sud C L 135 anJ Barck Co erbeten nach dem Heimgange unſeres Vaterswerden von einem
pünktlichen Zinszahler zu leihen genung St K u K zuEine Wohnung Offerten unter K 8S1 erbetenverm Schmeerſtrafte 16 im Laden

Hierbranerei
im Alter von 47 Jahren

Tüchtige gut empf Mädchen für Um ſtilles Beileid bitten
Küche u Haus können ſich melden ſof Die trauernden Hinterbliebenen
1 Februar 1 April ein Mädchen Döllnitz den 7 Jan 1884

ne n findet gute Stelle eute Nacht 1 Uhr ſtarb plötzlich
in der Exped d Ztg

10 11,000 Thlr auf 1 Hypoth
Albrechtſtr 35 II

Auf meiner 2000 Morgen
Domäne mit Zuckerrüdenbau

ndet p 1 März d J ein durchaus
nſpeetor Stellung Ge

halt 1200 Mk und freie Station Off

die einzige in einem lebhaften Orte
Thüringens in welchem ſich Zuckerfabrik
und große Mühle beſinden zu 30 Hec

ud eingerichtet iſt mit vollſtän
nventar geräumigen Felſen

keller Reſtauration und ganz neu er
bautem Tanzſaal wegen Krankheit des

liche Wohnung
in feinfter Wohnlage 6 Zimmer
Balfon und Zubehör
ſpäter zu beziehen
Haasenstein Vogler h

Wohnung
Auguſtaſtrafze 1

155 Thlr tücht led
R Thürmer

ut dur unſere gute Mutter die verw FrauFrau Schaaf Rittergaſſe 11 2 Tr Paſtor Weyhe geb Gerlach

Gute Anfwarteſtelle ie trauernden Hinterbliebenen
i lle den 7 1884W den an Se s weiſt nach 85 vie ſtatt S Meldung

Beſitzers ſofort preiswerth zu ver
kaufen Offerten unter S P 872f Haasenstein Vogler in mit Zeugnißabſchrift unter Q 87in der Exped d Ztg niederzulegen

Ein junger Mann
nd doppelte Buchführun

u ch erlernt hat und mitmmtlichen Comptoir u Vureau
iſt und eine

ſchöne Handſchrift beſitzt ſucht ſof
Stelle Offerten sub B 19310
an Gräſe gr Märkerſtr 7
Tiſchlergeſellen ſucht Graſeweg 11

Ruhige Mieiher ſuchen 1 April
2 Stuben Kammer Ki
im Preiſe von 75 90 Thlr
abzugeben Ranniſcheſtraße 9 im

Eine Wohnung 2 Tr 80 Thlr
Brüderſtraße 4

E Wohn beſt aus 3 St 3 K
nebſt Zubeh zu verm 1 A

Steinweg 47
Die 1 Etage von Bechershof 12 und

Haus Stuben und Kindermäd

Ein Wohnhaus in Weimar mit welcher die2Verkaufsläden in welchem Reſtauration
betrieben wird mit

Schuppen ſowie Einf
interh gr Hof

ahrt unter günſtigen
u verk Off sub A 166 durch

ein C Vogler Friedrich

Vormittag geſu

Gaſthöfe u Refſtanrationen in

rau du
nden ſofort u 1 April Stelle durch einem todten m entbunden

e en l et ein ordentliches Mädchen für den Frau Frie ür die große Arm t Marienſtraße 5 rung bei der ſchweren Entbindung
meiner lieben Frau ſage meinen herz

ihre Zuverläſſigkeit ſucht nach ausw

h Stelle Dankſagung1 Köchin bish nur in gut Häuſern Sjermit ſagen wir Herrn Oberdoktor

Köchinnen Mädchen für Küche und tiete Preg den 6 d We m

ged ſucht 1 Febr Dienſt Behrens und Herrn Dr Schülert ff Geſchäfte habe ver
hältnißhalber zum Verkauf an

erbitte mir Offerten innerhalb
Markt 7 beſt aus 2 St 3 Kam Küch

Speiſekam verſchließbarer Cinen tücht Schmiedegeſellen
f Kochmamſelis für ihre aufopfernde und liebevolle BeO ene Stellen auf Rittergüt und andlung während der ſchweren Krank

in ſtädt gr Wirthſchaften f ff Stu eit unſeres lieben Sohnes Fridaiſt von Oſtern ab zu verm kann auch
en

ſucht H Matuſchke Landwehrſtr 3
1 kräftiger Junge bei 1 Pferd geſuchtWaltge m

geſucht

unter II 79 in der Exped dieſer Ztg
Mein herrſchaftl Wohnhaus mit

bin ich willens zu verkaufen

G Lindner

benmädchen und Junfrü bezogen werfrüher bezogen w König

Eine Wohn beſt aus 3 St 3 K
K nebſt Zube Häuſer d E Lerche gr

fern f Herr unſeren wärmſten Dank zugleich auch
ſchaften auf das Land Köchinnen Ällen die ihm während ſeiner k
u a Dienſtmädchen f en eit und bei ſeinem Begräbniſſe ihre

ahme bewieſen haben
Junge Voxer echte Rage verk Hafen 8 G Krieger und FrauWeidenplan 9 en 2a partzu beziehen Iprih 7 g e

r e

e



S Strohsüäcke
Städtiſche höhere Töchter ſchule zu Halle aOſtern 1884 wird die Umgeſtaltung der le zu öhern r äre

andern großen Städte zu erreichen ſuchen Zugleich wird zu Oſtern die Ueber
edelung in das neue Schulgebäude das mit Aula u und Zeichenſaal verß allen Anſprüchen hinſichtlich des Unterrichtes und der Geſundheit ge

nügen wird ſtatAmen e Peſen im Schulgebäude gr Ulrich
35 jeden ntag vormittags von 11 12 angenommenſwaße z Dr Hieaermann Director

e

Jnwentur Ausverkauf Extra
Billets wie

Anfang S Uhr

ganz bedeutend herabgeſetzten Preiſen zum ſchleunigen

Aus erEinen Koſten a wänae in Wolle und Seide zu jedem nur ann
baren Preiſe

Einen Poſten ginn i Stück 3 ſonſt 10
Einen Po n Seiden Atlas Meter 1inen Poſten BVall Atlas Meter 60Einen Poſten eoul Sammete z d Mastengwegen ſehr geeignet w 1

Einen Poſten Batiſt Damenſchürzen ſehr reich garnirt 1Einen Poſten ſeidene Rips und Atlasſchürzen ſehr billig
Einen Poſten ſeidene Herren CachenezEinen n leinene Damen Kragen mit t Ecken t 25 5 lichen Arbeiten werden gefertigt Rath
Einen Poſten große leinene DamafſtTiſchdecken Stück 1 A 50 in allen gerichtl Angelegghe en ertheilt
Einen Poſten 5 e ehe Handlauguette Sia 3 ſonſt 4 Aufnahme von Haus Mobiliar Kauf
Einen Poſten wollene Unterkleider für Damen Herren und Kinder u and Verträgen
Einen Hoſten Strickjagen und Jagdweſten von T an Fr an SohulzeEinen Poſten ZwirnGardinen ſehr billig

Tagesordnung Jahresbericht
Geſchäftliches Vorſtandswahl

Klagen
deren Entgegnungen ſowie alle ſchrift

Säcke und Planen Pferdedechen und Schlafdecken empfiehlt billigſt Albin Barth große Ulrichſtraße 31

Fortgeſetzter Ausverkauf
namentlich von Weinen

äh ſus vollendet ſein t ſtelltSchule relelten e i ehe völ vrganiſirten höhern Wautſaulte der W W A III Brüderſtr 4
Verkauf Geraer Cachemires

ſchwarz und farbig
gute Qualitäten zu außerordentlich billigen Preiſen

A Friedländer Königſtr 5 Kohl s Reſtaurant I

Neues TheaterDienstag den 8 Januar 1884

Salon Concert
von der 40 Mann ſtarken Capelle des Stadtmuſikdir V Halle

Entree an der Kaſſe 50 Pfg
Donnerstag Großes Extra Concert

Nach nunmehr beendeter Juventur ſtellen wir folgende Artikel zu Ornithologischer h S II Th Ein ungariſthes Czikosfeſt

Dienstag Abend 9 r omm ons i ung

e in Kohl s Reſtaurante tn gehe Getae 2 95 Verein der Liberalen in Halle und dem Saallreiſe 85 2
en 10 Jannar Abends S Uhr ordentliche Generalen c 3 Kohl s Restaurant Königſtraße 5 0

Allgem Deutsches Consum Geschäſt

14 gr Ulrichſtr 14 Tanzunterricht
Heute Dienstag in der

W Stadt Leipzig
Z Krause

E verehrt blikum mache ich die höfliche Mittheilung daß ich rig Henren die einen guten kräfte e Priua Mia gstiſch
ſtraße 5 Igr Ulrichſtraße 22 part

BonhrzeugePianoſorte Magazin mieten
344 eröffnet habe und die verſchiedenen Sorten der von mir fabrizirten t ehe Sandtenieaoen zu

l 00 7 Flügel und Pianinos 6 frohſtets in beſter Auswahl auf Lager halten werde erſtenſtroh
h Leipzig den 8 Januar 1884 gute Speiſekartoffeln in Ctr und im

wünſchen ats ſich noch Dea Frierrich

einzelneu 5 Ltr 23 9 ſind zu verkaufen

e Wüas Blüthner gr Rittergaſſe n Hofe bei
Königl Sächs Iof Pianof f Zwei Pulſometer

e e n leben et u kinfengen mit Preisangabe erbeten anHohhbildhanerei

g Valftuße l Otto ApeI gr Valſtteße l
Haasenstein Vogler Görlitz
8ub Pulſometer

Meinen geehrten a rülkt ich hierdurch ans ſ an mit daß

I meine Wohnung und Werkfſtatt ſich von jetzt ab

Ein faſt noch neuer birk Kleiderſekr

r Wallſtr 1 Reſtaurant Kyffhäuſer

I birk Komode Küchen n ſteht
billig zum Verkauf Gerbergaſſe 14

r und bitte mich auch ferner durch gütige Aufträge unterſtützen

J zu wollen

14 Leiterwagen I Leiterwagen1 Preſchwagen 1 Fleiſcherwagen
ſo gut wie neu zu verkaufen Zu erfr

Ankauf von alten Dampfkeſſeln gHalle im Januar 1884 Hochachtungsvoll Dglchinen e rgten r2e altem
Eiſen nuno Apel Angebote nimmt e Exped d Ztg

Gleichzeitig mache ich nochmals auf meine billigen und geſchmackvollen e ind e aufnertſam w unter S 80 entgegen
Neue u gebr Möbele e n verkauft villig Trödel 2 partCGeschäſts Verlegune Birk Komode u Ausziehti 2

verkauft billig Ranniſcheftrafte
Meinen werthen Kunden ſowie einem n ieſigen und auswärtigen Fin neuer einſpänn Leiterwagen ein

Publikum die ergebene Anzeige daß ich von heute ab mein br Preſchwagen auf Federn ſtehenSchuhwaarenLa Lager nebſt Wertſtatt e et
teinſtraße 48 tei 42 verlegt daet e e de t e e wir ehe be a ne Friſchen Seedorſch

hin n wahren und zeich t v n Hochachtungsvoll und ſich
Fr oRnerr G Schnahbel Friedrichsplatz

iſchen SredorſchExtra ellfiſch empfiehlt

W m h Utklhſtr 27
riſchen Seedorſch

e Schinken feinſte

Wir an einen ſernDameubeinkleider Damen Re e Damen

a Damenſchürzen Sch h idene Tücherilzröcke div Sorten Damen u Herren kragen c
zum r im Schaufenſter unſauber geworden im Preiſe bedeutend her

4 en e aufen dieſe n bis zu unſerem e 87 S S ad J wer an tJ ſehr a Jannar nach Leipzigerſtraße 8788 Dklrateſſen u Sohn aller

J Jacobowitz So ugroße Ulrichſtraße 52 Le re

e z arfüßzerſtraße 2

deutſche Reichsfechtſchule

j in der Expedition dieſer Ztg 21 ten

ſing ſie Sgelnſt m Trehong haler

S

JuterimsStadt Theater
Vor dem Steinthor

Dienstag den 8 Januar 18894
un Vorſtellung im J Abonnement
Auf allgemeines Verlangen z 2 Male

Marun al Raschid
vitätLuſtſpiel in 4 Kop von v von Moſer

Mittwoch Eine vornehme Ehe
Schauſpiel von H Laube Wovität
Der Circus e gu gehe

Circus Herzog
Heute Die tee Abend 8 Jan 1884

Brillaute Vorſtellung
mit neuem Programm 2 kn W

des großen Parforere Stü

gewöhnlich

Buenhoche i der c Pußtn

igens arrangirt vonHerzog pardeſteit von

Perſonen e er
Kaſſenbericht Regime der M räge 36 P er und dem aus

eſtehenden CorpsVorſtand
eeunen der neu

r

Theater variété e ßaſet t mit
goldenen wiſchen eClothiide Mr Vinzenzsé 3Gebr

Täglich n Vorfa Fillis vMaConcert und Vorſtellung Wunderſchweines r
mit wechſelndem Programm Clown Pool Auftreten der EliteAnfang 8 Uhr Entree 50 Pfg Künſtler Familie T r Prof

Seute ieretnn Shlahtefef Viorgen Vorſtellnng

rig Wurſt nd Funpe r ne
Dienstag den 8 Januar

Humoristische Soiréem dem d am e en den 9 anuar der
W Theater ſtattfinden Leiprig Elgehen Wanterpyrgrlgen C oncert

t erden alle Mit 3 o8 ten Reichsfechtſchule uartett il Coneer Sänge

Krögerebenſt eladers Se Berbands rban h weiſter

Anfang präcis 8 Uhr

u e e à 30 r Directionrzeigung ikarten dis Mittwoch den 9 Januar S Gipner Kröger S
4 Uhr Nachmittags in den Geſchäſten Entree 50 Pfg Anders Pfa

der Herren A 8 Uhr

d Schmettau
Exner Ziegler u Fürst

nung

Paul Fhneiver Cigarrenhandlung I Mittwoch den 9 Jan Humoriſt
oſtſtra Soirée in der Kaiſer Wilhelmsgehen v Hirt Parkbad und gr Halle Donnerstag den

re Ci nLineke ver e rausgegeben unb ſind beide Karten beim
Einkritt vorzuzeigen

Hotel Stadt Tondon
Halle a/S Trödel 18 am Mark

W Heute Dienstag lSchlachtefeſt Der Vorſtand

h zum etei Abends zurriſchen Wurſt und Suppe ladet ergebenſt ein J Noſf mann r
NB Meinen werthen Freunden und Dienstag Abend 8 Uhr Uebung undNachbarn zur Nachricht daß ich in Sitzung Enaſſer Taverne Rathhausg

meinem Varterre einen
Ein Dienſtbuch verloren von derDelieateſſen Laden Ludwigſtraße bis eng aſ Bitte

ringe S r ne abzugeben Ludwigſtraße 14 1 Treppe
nken roh u Fin Muff Affe am Sonntareſte Fräucherte c Cireus Herzog verloren bar

und in Gel geben daſelbſt gegen Belohnung

Postaurant zur Reichs c e e es
Heute S großes Schlachtefeſt Verloren am 4 d Abends 5 bis 7 Uhr

wozu ergebenſt einladet W Pabſt 1 Hausſchlüſſel erſt einem kleineren
an einem Sprengr Abzugeben gegPerein für Erdkunde Belohn in der pe ition dieſer Ztg

Shawltuch gefunde g Abzuholen Weingärten 24 part links
Geſtern Abend iſt vom Bahnhof nach

1 t er über gen Zeitſchriften der re eine Krimmermütze
Vereins verl w Bitte abzug Anhalterſtr 1 32 n ekhnographiſcher Ge t Sorelog gef Anh T Tirichſtr 7 So

e aus Südamerika durchz Ulrichs u Hrn Dr S gang Ein Wagenſchutz gefunden

3 5 des Hrn Dr M ad g Unterplan 3 W Schmidtwer als Gaſt Das ſüdliche Die betreffenden Frauen r ich
Kongobecken und ſeine das bei Herrn W Winkler meerdeutung für die Zu t hie erkennt nit

ſtraßeKirehhoff Jnhalt ſofort abzuliefern Die Frauen

er erein u n e ne ar en a we Mittwoch deu 9 Jan zugeben bei Herrn H Winkler
Abends s Nhr 11 Min im Ein j großer Hund zugelaufen ab

S ger Saale des Café zuholen Parkſtraße 18
53 id Hund zugelaufen Pfännerhöhe 11 pgroße Damen und Ein ler weiß und braun

HerrenSitzung efleckt n Namen Waldmannörend iſt bhanden gekommen Demn ren iederbringer eine gute Belohnun

glieder eingeführt werden Ab v neneä n parind ſind Karten bei Herren Sohött g

h
S Verſammlung
e wozu einladet

gmpfing und empfieh Grundſtück e Sahſtwert herſier r Viseh ülrichſtraße 38 w ſ Spitz mit Ved r
d u arleiher ler seher gr Ülrichſtra in m ederhaFriedrich ralmer wollen gh e Decten unter L 82 in und im Café Sabid n e n anden gekommen Ab

Fluß und Seeſſchhandiund der Expedition d Ztg niederlegen Die Elfen Giebi en ittekindſtr 34
Lalle Druck und Verlag von Otto Hendel

ren im u
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